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Vetter Prüf-dichtkissen der bauserie 1,5 bar mit den Kissentypen:

PdK 10/20 9

PdK 20/50 9

PdK 50/80 und 9

PdK 50/120 9

bestehen konstruktiv aus dem dehnbaren Mantelteil und dem starren 
Pe-innenkern. 

Obwohl die sicherheitsvorschriften der tiefbau berufsgenossenschaft 
und die bedienungsanleitung für Vetter Rohr- und Prüf-dichtkissen ei-
nen kraftschlüssigen Verbau in jedem Fall vorschreiben, kann es bei 
unsachgemäßem oder fehlendem Verbau dazu kommen, dass der 
Kern des Kissens aus dem Mantelteil herausgedrückt wird.

der Mantel wird sich in den meisten Fällen dabei drehen, also wenden. 
die nachfolgenden informationen sollen helfen, den Mantel zu wenden 
und auf den Kern aufzuziehen. 

Gefahrenhinweis! Vor Beginn der Arbeiten ist 
unbedingt darauf zu achten, dass der Mantel 
frei von Schäden, z.B. Rissen, Einstichen 
oder Einschnitten ist, die eventuell zum 
Bersten des Mantels führen könnten.

Das Gummi-Ringdichtkissen (Mantel) hat   1. 
 sich weniger als zur Hälfte umgedreht 
Mantel, unter beachtung der eigenen sicherheit, langsam und vorsich-
tig bis max. 1 bar füllen. im Regelfall wird sich das Kissen dabei wieder    
in die ursprungslage zurückstülpen. anderenfalls siehe abschnitt 2.

Das Gummi-Ringdichtkissen (Mantel) hat   2. 
 sich zu 3/4 umgedreht
ein Rohr-dichtkissen (zylinderförmig) - je nach Kissentyp - RdK 10/20 
bzw. RdK 20/40 im oberen bereich des gestülpten Mantels einsetzen 
und langsam und vorsichtig das RdK bis max. 1 bar füllen.  den Mantel 
ebenfalls bis max. 1 bar befüllen. der Mantel beginnt sich umzudre-
hen.

Achtung! Das Kern-Kissen kann schlagartig 
herausspringen.

diesen Vorgang bei bedarf soweit wiederholen, bis sich der Mantel 
vollständig gewendet hat. aufziehen des Mantels auf den Kern siehe 
abschnitt 4.
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Das Gummi-Ringdichtkissen hat sich    3. 
 vollständig umgedreht
Passendes Rohr-dichtkissen 1,5 bar 

beim Mantel des PdK 10/20 = RdK 7/15 9

beim Mantel des PdK 20/50 = RdK 10/20  9

beim Mantel des PdK 50/80 und  9

PdK 50/120 = RdK 20/40 9

im oberen teil des Mantels einsetzen. 

das eingesetzte Rohr-dichtkissen langsam und vorsichtig bis maximal 
1 bar füllen.

den Mantel nun ebenfalls unter beachtung der sicherheit (Rohr-dicht-
kissen kann schlagartig herausspringen) langsam und vorsichtig auf 
max. 1 bar füllen.

das Ring-dichtkissen beginnt sich nun am oberen Rand umzustül-
pen.

sofern sich der Mantel nicht weiter umdreht, Ringdichtkissen zuerst 
entleeren und danach ebenfalls das Rohr-dichtkissen entleeren. das 
Rohr-dichtkissen nun weiter in den Mantel einschieben und wie oben 
beschrieben verfahren. 

bei bedarf den Vorgang mehrmals wiederholen.



seite 4/4

Mantel wenden

Hat sich der Mantel vollständig gewendet, beide Kissen entleeren und 
nochmals auf schadstellen untersuchen.

Gummi-Ringdichtkissen (Mantel) auf Kern   4. 
 aufziehen
Vor beginn der arbeiten die luft vollständig aus dem Mantel ablassen. 
den Mantel über dem Kern mit einem stumpfen Montiereisen soweit 
aufweiten, dass sich dieser teilweise auf den Kern aufschieben läßt.  
bitte keine gleitmittel wie Pasten oder dergleichen verwenden. um ein 
problemloses aufziehen zu ermöglichen, wird mittels einer stumpfen 
düse mit einem druck von 6 - 7 bar zwischen Mantel und Kern ein 
Luftfilm erzeugt.  Bedingt durch diesen Luftfilm kann nun der Mantel bis 
zur endgültigen Position problemlos aufgezogen werden. 

Vor dem weiteren einsatz des Kissens, dieses auf schäden untersu-
chen. es dürfen nur einwandfreie, unbeschädigte Kissen eingesetzt 
werden.

im Zweifelsfall nehmen sie bitte Kontakt auf mit: 

Vetter gmbH 
a unit of ideX Corporation 
blatzheimer str. 10-12 
d-53909 Zülpich 
tel.:  +49 (0) 2252-3008-50 
FaX: +49 (0) 2252-3008-70 
vetter.info@idexcorp.com 
http://www.vetter.de


